
	
	
	
	
Freunde	Nepals	e.V.		–	Eyecamp	Chitwan	/	Nepal	
	
Die	Stiftung	Lichtblicke	in	der	Welt	unterstützt	den	Verein	„Freund	Nepals“	bei	der	Durchführung	
des	Eyecamp	Chitwan	in	Nepal.	
	
	

	
	
	

Nepal	gehört	 zu	den	15	ärmsten	Ländern	der	Erde	und	 ist	 umgeben	von	den	 zwei	mächtigen	
Staaten	China	und	Indien,	die	beide	eigene	Interessen	vertreten.	Eine	der	ärmeren	Regionen	in	
Nepal	ist	das	Terai,	da	hier	-abgesehen	von	der	Situation	in	den	Städten-	die	meisten	Menschen	
kaum	 über	 Einkommen	 verfügen.	 Viele	 arbeiten	 als	 Bauern,	 Tagelöhner	 oder	 im	Niedriglohn-
Bereich.	 Oftmals	 muss	 von	 einem	 oder	 zwei	 geringen	 Einkommen	 eine	 Großfamilie	 ernährt	
werde,	da	es	kaum	Arbeit	in	dieser	Gegend	gibt.	
Eine	 Krankenversicherung,	 wie	 wir	 sie	 kennen,	 gibt	 es	 in	 Nepal	 nicht.	 Erkrankt	 ein	
Familienmitglied	 müssen	 alle	 Behandlungen	 und	 Medikamente	 selbst	 bezahlt	 werden.	 Aus	
diesem	Grund	 kommt	 es	 vor,	 dass	Menschen	 an	 für	 uns	 leicht	 zu	 behandelnden	Krankheiten	
jahrelang	leiden	oder	gar	versterben.	
	
Nach	 wissenschaftlichen	 Studien	 leiden	 im	 Land	 ca.	 44%	 der	 Bevölkerung	 unter	
Augenerkrankungen,	 davon	18%	am	Grauen	Star	–	 auffällig	 auch	 schon	 in	den	 jungen	 Jahren.	
Ebenfalls	sind	viele	Kinder	bereits	von	Augenproblemen	betroffen.	
Gründe	sind	in	der	schlechten	hygienischen	Situation,	Mangelernährung,	verschmutztem	Wasser,	
Staub	und	der	intensiven	Sonneneinstrahlung	zu	suchen.	Dies	kann	bei	Erwachsenen	bis	hin	zur	
massiven	Sehbeeinträchtigung	bzw.	Erblindung	und	 somit	 zur	Erwerbsunfähigkeit	 führen.	Bei	
Kindern	führt	dies	oftmals	zu	Benachteiligungen	in	der	Schule,	da	es	ihnen	schwerer	fällt,	dem	
Unterricht	zu	folgen.	
	
	
	
	



	
	
	

	
	

Im	 Zuge	 ihres	 Engagements	 hat	 die	 Stiftung	 Lichtblicke	 in	 der	Welt	 den	 Kontakt	 zum	Verein	
„Freunde	 Nepals	 e.V.“	 gesucht	 und	 den	 Start	 für	 eine	 Zusammenarbeit	 im	 Rahmen	 der	
Finanzierung	von	Hilfsprojekten	gestartet.	
	
	
	

	
	
Die	 Freund	 Nepals	 unterstützen	 seit	 1978	 Hilfsprojekte	 in	 Nepal.	 Aufgrund	 der	 langjährigen	
Arbeit	konnten	stabile	Kontakte	zu	örtlichen	Institutionen	aufgebaut	werden,	welche	die	Projekte	
effektiver	 und	 nachhaltiger	 gestalten	 lassen.	 Alle	 deutschen	 Helfer	 des	 Vereins	 arbeiten	
ehrenamtlich	und	finanzieren	die	Transfers	und	Unterkünfte	selbst.		
	
	
	
	

	 	 	
Sehprüfungen	im	Camp	 	 	 	 	 Augenuntersuchung	im	Camp	
	
	
	
Im	 laufenden	 Jahr	 ist	 das	 Engagement	 des	 Vereins	 darauf	 konzentriert,	 die	 bereits	 2017	
großflächig	durchgeführten	Eyecamps	zu	verbessern.	In	Teams	von	bis	zu	30	Personen	(davon	bis	
zu	 10	 aus	 Deutschland),	 bestehend	 aus	 Augenärzten,	 Optikern,	 Krankenschwestern	 sowie	
Helfern,	werden	 in	den	Camps	Augenuntersuchungen	durchgeführt,	 notwendige	Medikamente	
verabreicht,	kleinere	Operationen	direkt	vor	Ort	durchgeführt	sowie	Neubrillen	angepasst	und	
kostenlos	an	die	Bedürftigen	ausgegeben.	
	
	



	

	
	
	

	 	 	
Kleinere	Operation	im	Camp	 	 	 	 	 Beratung	durch	die	Optiker-Meisterin	
	
	
	
Die	Stiftung	Lichtblicke	 in	der	Welt	hat	die	Freunde	Nepals	mit	der	Anschaffung	von	weiteren	
medizinischen	 Geräten,	 die	 für	 die	 Durchführung	 der	 Camps	 gebraucht	 werden,	 unterstützt.	
Finanziert	 wurden	 Skiaskop,	 Ophthalmoskop,	 Druckmessgerät	 und	 Autorefraktometer-
Keratometer	sowie	weitere	Utensilien.		
	

	
Das	Team	vor	Ort	bei	der	Durchführung	des	Eyecamp	2020	

	
Auch	 wenn	 die	 diesjährigen	 Aktivitäten	 des	 Vereins	 teilweise	 durch	 die	 Auswirkungen	 der	
Corona-Pandemie	beeinträchtigt	worden	sind,	stehen	die	weiteren	Planungen	zur	Durchführung	
von	Eyecamps	bis	2022.	Gerne	wird	die	Stiftung	Lichtblicke	in	der	Welt	die	Freunde	Nepals	hierbei	
kontinuierlich	begleiten.	
		 	 	
	
	
Obernburg	am	Main,	im	Juni	2020	


